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Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 13.10.2021 

A n f r a g e  N r . :  0 0 8 4 / 2 0 2 1 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  E m e r  
A n f r a g e d a t u m :  0 7 . 1 0 . 2 0 2 1  

B e t reff: 

E rhebungen zu verkehrsberuhigten Bereichen 

Schriftliche Frage: 

In der Sitzung des Gemeinderates am 14.10.2021 bitte ich folgende Fragen zu beantworten: 

Welche Schlussfolgerung ziehen Sie aus den Erkenntnissen der Erhebungen zu 
verkehrsberuhigten Bereichen (unter anderen Maaßstraße, Kleingemünder Straße; siehe 
RNZ vom 21./22.08.2021 und Drucksache 0149/2021/IV) zu den in der weiteren Planung 
befindlichen beziehungsweise beschlossenen Vorhaben, zum Beispiel vordere Leimer 
Straße? 

Antwort: 

Die Erhebungen sind in ein Gesamtkonzept eingebettet, welches noch nicht abgeschlossen 
ist. Die Auswertungen der Erhebungen und Anregungen der Bürgerschaft werden 
momentan noch aufbereitet, der letzter Bürgerbeteiligungstermin war der 5. Oktober. In 
den nächsten Terminen der stadtweiten Arbeitsgruppe „Lebendige verkehrsberuhigte 
Bereiche" sollen die Anregungen und Wünsche der Bürgerschaft in den 
Planungsszenarien so gut wie möglich für die untersuchten verkehrsberuhigten Bereiche 
berücksichtigt werden. Wenn das gesamte Konzept abgeschlossen ist, wird es dem 
Gemeinderat als Beschlussvorlage vorgelegt. 
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